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1. (1)In einer börsenotierten Gesellschaft haben der Vorstand und der Aufsichtsrat einen klaren und verständlichen

Vergütungsbericht zu erstellen. Dieser hat einen umfassenden Überblick über die im Lauf des letzten

Geschäftsjahrs den aktuellen und ehemaligen Mitgliedern des Vorstands im Rahmen der Vergütungspolitik (§ 78a)

gewährten oder geschuldeten Vergütung einschließlich sämtlicher Vorteile in jeglicher Form zu bieten.

2. (2)Der Vergütungsbericht hat gegebenenfalls die folgenden Informationen über die Vergütung der einzelnen

Mitglieder des Vorstands zu enthalten:

1. 1.Die Gesamtvergütung, aufgeschlüsselt nach Bestandteilen, den relativen Anteil von festen und variablen

Vergütungsbestandteilen sowie eine Erläuterung, wie die Gesamtvergütung der Vergütungspolitik entspricht,

einschließlich von Angaben dazu, wie die Gesamtvergütung die langfristige Leistung der Gesellschaft fördert

und wie die Leistungskriterien angewendet wurden;

2. 2.die jährliche Veränderung der Gesamtvergütung, des wirtschaftlichen Erfolgs der Gesellschaft und der

durchschnittlichen Entlohnung der sonstigen Beschäftigten der Gesellschaft auf Vollzeitäquivalenzbasis,

zumindest für die letzten fünf Geschäftsjahre und in einer Weise, die einen Vergleich ermöglicht;

3. 3.jegliche Vergütung von verbundenen Unternehmen (§ 189a Z 8 UGB);

4. 4.die Anzahl der gewährten oder angebotenen Aktien und Aktienoptionen und die wichtigsten Bedingungen

für die Ausübung der Rechte, einschließlich des Ausübungspreises, des Ausübungsdatums und etwaiger

Änderungen dieser Bedingungen;

5. 5.Informationen dazu, ob und wie von der Möglichkeit Gebrauch gemacht wurde, variable

Vergütungsbestandteile zurückzufordern;

6. 6.Informationen zu etwaigen Abweichungen von dem Verfahren zur Umsetzung der Vergütungspolitik nach

§ 78a Abs. 2 bis 7 und zu etwaigen Abweichungen, die gemäß § 78a Abs. 8 praktiziert wurden, einschließlich

einer Erläuterung der Art der außergewöhnlichen Umstände, und die Angabe der konkreten Teile, von

denen abgewichen wurde.

3. (3)In den Vergütungsbericht dürfen keine besonderen Kategorien von personenbezogenen Daten einzelner

Mitglieder des Vorstands im Sinn des Art. 9 Abs. 1 der Verordnung (EU) 2016/679 zum Schutz natürlicher

Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der

Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung), ABl. Nr. L 119 vom 27.4.2016 S. 1, oder personenbezogene

Daten aufgenommen werden, die sich auf die Familiensituation einzelner Mitglieder des Vorstands beziehen.

4. (4)Die Gesellschaft hat die personenbezogenen Daten von Mitgliedern des Vorstands, die in den

Vergütungsbericht aufgenommen wurden, zu dem Zweck, die Transparenz in Bezug auf die Vergütung zu

erhöhen, zu verarbeiten. Unbeschadet längerer, in einem sektorspezifischen Rechtsakt der Europäischen Union

festgelegter Fristen darf die Gesellschaft die personenbezogenen Daten von Mitgliedern des Vorstands, die in den

Vergütungsbericht aufgenommen wurden, nach zehn Jahren ab der Veröffentlichung des Vergütungsberichts

nicht mehr öffentlich zugänglich machen.
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